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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser von ,,Protokolle zur Bibel",

Sie halten das zweite Heft des 10. Jahrgangs dieser Zeitschrift in Ihren Hlinden

- das letzte Heft, das unter der Schriftleitung von Peter Arzt-Grabner und
Michael Ernst herausgegeben wird. Im September l99l wurde diese Zeit-
schrift als ,,Publikationsorgan der Arbeitsgemeinschaft der Assistentlnnen an
bibelwissenschaftlichen Instituten in Osterreich" von uns gegründet, als bi-
belwissenschaftliche Fachzeitschrift, die sich in jedem Jahrgang einem be-
stimmten thematischen Schwerpunkt widmet. Forschungsilberblicke sollen
hier genauso wie neueste Forschungsergebnisse einer breiteren Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden.

Der Grund für den rWechsel in der Schriftleitung ist schnell erklärr als Pu-
blikationsorgan des wissenschaftlichen Nachwuchses gehört die verantwortli-
che Herausgeberschaft ,,in junge Hände gelegt", wie es so richtig heißt. Und
wenn auch das Loslassen von eigenen,,Kindem" nicht immer leicht fÌillt, so
sind damit doch auch auf beiden Seiten neue Chancen gegeben. So haben wir
uns gefreut, dass bei der letzten Tagung der genannten Arbeitsgemeinschaft
diese unsere Argumente verstanden und positiv rezipiert wurden. Das neue
Schriftleiter-Team wird sich im nächsten Heft vorstellen.

Es bleibt uns der Dank zunächst einmal an alle Leserinnen und Leser, die
dieser Zeitschrift schon seit zehn Jahren die Treue halten - ohne Abonnentin-
nen und Abonnenten, besser gesagl Leserinnen und Leser ist eine Publikation
undenkbar. Mit großer Freude haben wir es auch vermerkt, dass und wenn Ar-
tikel aus ,,unserer" Zeitschrift in der weiteren wissenschaftlichen Diskussion
rezipiert wurden (was ja gar nicht so selten vorkam!)' Wi¡ danken auch allen
Kolleginnen und Kollegen (aus dem Kreis der Arbeitsgemeinschaft und weit
darüber hinaus), die uns ih¡e Texte/Beiträge/Artikel gerade für ,,Protokolle zur
Bibel" zur Verfügung gestellt haben und die so auch wesentlich zum Renom-
mee dieses Publikationsorgans beitrugen. Und wir danken auch ,,last but not
least''dem Östeneichischen Katholischen Bibelwerk in Klosterneuburg für die
Bereitstellung der Infrastruktur zur Abwicklung der Abonnements; auch unter
der neuen Schriftleitung wird sich daran nichts ändern.

Salzburg, im Herbst 2001 Peter Arzt-Grabner & Michael Ernst


